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Einkaufsbedingungen der Silgan Metal Packaging Mitterdorf GmbH („Silgan“) 

 

Für alle, auch künftigen, Aufträge und Bestellungen von Silgan gelten mangels anderslautender 

Vereinbarung ausnahmslos die folgenden Bedingungen. Die Geltung allfälliger allgemeiner Geschäfts- 

oder Lieferbedingungen des Lieferanten wird abbedungen, und zwar insbesondere auch für den Fall, 
dass Hinweise auf deren Geltung von uns unwidersprochen geblieben sind. 

 

1. Bestellungen: 
 
Nur schriftlich erteilte Bestellungen sind für uns verbindlich, mündliche Bestellungen gelten als 

Bestellvoranzeige und erhalten erst durch unsere nachträgliche schriftliche Bestätigung unter Angabe 

unserer Bestellnummer Rechtsverbindlichkeit. Auf sämtlichen auftragsbezogenen Dokumenten ist 

stets unsere Bestellnummer anzugeben. 

Jede Bestellung ist umgehend zu bestätigen. Erfolgt innerhalb von acht Tagen keine Bestätigung bzw. 

Stellungnahme, so gilt unsere Bestellung als angenommen. Abweichungen von dieser Bestellung 
bedürfen zur Rechtswirksamkeit unserer schriftlichen Anerkennung. 

Die in der Bestellung angegebenen Preise verstehen sich, soweit nicht anders vereinbart, verpackt 

frei Bestimmungsort (Lieferanschrift) und sind Fixpreise. 

 

2.Erfüllung: 
 
Die Lieferung muss nach Art und Umfang unserer Bestellung entsprechen. 

Bei Warenübernahme erfolgt eine stichprobenartige Überprüfung der Lieferung nach DIN ISO 2859/1 

(Einfachstichprobenplan für normale Prüfung) Prüfniveau S1, Annahmezahl (c)=0, Rückweisezahl 

(d)=1. Bei Nichtentsprechen der Ware laut oben angeführter Stichprobenprüfung kann die gesamte 
Lieferung retourniert werden. 

 

3. Lieferzeit: 
 
Die vereinbarten Liefertermine sind unbedingt einzuhalten, unsere Bestellungen gelten stets als 

Fixgeschäfte. Frühere Lieferung ist nur mit unserer Zustimmung zulässig. 

Teillieferungen werden nicht angenommen, sofern sie nicht über unser Verlangen erfolgen. 

Erfolgt die Lieferung nicht innerhalb der vereinbarten Lieferfrist oder zum vereinbarten Liefertermin, 

oder erfolgt sie nicht vollständig, so behalten wir uns – unbeschadet der uns für einen solchen Fall 

gesetzlich zustehende Rechte – vor, die Bestellung ohne Setzung einer Nachfrist rückgängig zu 
machen. 

Erkennt der Lieferant, dass eine Verzögerung (voraussichtlich) eintreten wird, so ist uns dies 

unverzüglich unter Angabe der Gründe und der voraussichtlichen Dauer der Verzögerung schriftlich 

anzuzeigen. 

Unsere Rechte aus dem Titel des Verzuges und der Gewährleistung können wir auch ohne 

Gewährung einer Nachfrist ausüben. 

 

4. Verpackung und Versand: 
 
Die Ware ist handelsüblich, zweckmäßig und sachgerecht zu verpacken. Gehen die 

Verpackungskosten zu unseren Lasten, so sind maximal die Selbstkosten in Rechnung zu stellen. 

Die von uns gegebenen Versandvorschriften sind genau einzuhalten. Für Schäden, die aus der 

Nichtbeachtung entstehen, haftet der Lieferant. Postsendungen (zB Pakete) sind an uns ausnahmslos 

portofrei abzufertigen. In allen Fällen ist eine Versandanzeige an uns zu übersenden. Jeder Lieferung 

ist ein Lieferschein (Packschein) beizufügen. Bei fehlenden Versandpapieren lagert die Lieferung bis 

zum Einlangen der Papiere auch Rechnung und Gefahr des Lieferanten. 

Nachnahmesendungen werden nur nach ausdrücklicher Vereinbarung angenommen. 
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5. Übernahme und Gewährleistung: 
 
Soweit nicht anders vereinbart ist der Zielort auch Erfüllungsort und geht die Gefahr erst mit 

ordnungsgemäßer Übernahme am Zielort auf uns über, und zwar auch dann, wenn frachtfreie 
Lieferung nicht vereinbart wurde. 

Muss die vereinbarte Leistung am Erfüllungsort erst erbracht oder montiert werden, geht die Gefahr 

erst nach vollständiger Leistung bzw. Montage und nach einem einwandfreien Probelauf auf uns 

über. Der Lauf der Gewährleitungsfristen beginnt in solchen Fällen erst mit der einvernehmlichen 

Feststellung des einwandfreien Funktionierens. 

Die Übernahme der Ware sowie die Prüfung der Menge, des Zustandes, der Güte und Funktion der 

Ware erfolgt in unserem Werk in Mitterdorf im Mürztal. Beanstandungen von Quantitäts- und 

offensichtlichen Qualitätsmängeln erfolgen innerhalb von vier Wochen nach der Übernahme. Bei 

anderen Mängeln, zu denen auch das Fehlen zugesicherter Eigenschaften zählt, oder bei versteckten 

Mängeln erfolgt die Beanstandung innerhalb von vier Wochen nach Entdeckung des Mangels. 
Der Lieferant haftet für tadellose Qualität und fachgemäße Ausführung sowie leistungsgerechte und 

betriebsichere Funktion und Einhaltung aller Normen und Vorschriften. 

Sollte der Lieferant nicht in der Lage sein, Mängel in angemessener, von uns fallweise 

festzusetzender Frist zu beheben, so haben wir unabhängig von Art und Ausmaß des Mangels die 

Wahl zwischen dem bestehen auf Erfüllung, Preisminderung, Ersatzbeschaffung auf Kosten des 

Lieferanten zu beschaffen oder Rücktritt vom Vertrag, dies alles unbeschadet des Rechtes, Ersatz des 

entstandenen Schadens zu verlangen. Mit jeder Verbesserung fängt die Gewährleistungsfrist neu zu 

laufen an. 

Der Lieferant ist verpflichtet, uns allfällige, nach der Lieferung entdeckte Fehler der Ware 
unverzüglich zu melden. Erweist sich die an uns gelieferte Ware aufgrund neuer Erkenntnisse als 

fehlerhaft, so dass sie von uns nicht mehr verarbeitet bzw. in Verkehr gesetzt werden kann, so ist der 

Lieferant verpflichtet, unsere noch vorhandenen Lagerbestände zum seinerzeitigen Einkaufswert 

zurückzunehmen. 

 

6. Rechnungslegung und Zahlung: 
 
Rechnungen sind mit einem Durchschlag oder einer Kopie an unser Werk in Mitterdorf im 

Mürztal zu senden. 

Die Bezahlung übernommener Waren und Leistungen erfolgt nach Fakturenerhalt innerhalb von 14 
Tagen abzüglich 3% Skonto, bzw. 90 Tagen ohne Abzug. Der Zeitpunkt der Zahlung hat auf die Liefer-, 

Gewährleistungs- und Ersatzpflichten des Lieferanten keinen Einfluss. Anders lautende, zB in der 

Rechnung angegebene Zahlungsbedingungen, sind ungültig, wenn diese mit Silgan nicht bei 

Vertragsabschluss schriftlich vereinbart wurden. 

Die Zession unserer Verbindlichkeiten ist nur mit unserer ausdrücklichen Zustimmung zulässig. 

 

7. Anwendbares Recht, Gerichtsstand 
 
Es gilt ausschließlich österreichisches Recht unter Ausschluss der Kollisionsnormen und des UN-

Kaufrechtes. 
Für allfällige Rechtsstreitigkeiten ist das sachlich zuständige Gericht in Wien, Innere Stadt, Österreich, 

ausschließlich örtlich zuständig. Silgan hat jedoch die Wahl, auch jedes andere örtlich zuständige 

Gericht anzurufen. 

 

8. Allgemeines: 
 
Der Lieferant haftet dafür, dass durch die von ihm gelieferte Ware keine Verletzung bestehender 

Patente bzw. geschützter Marken erfolgt. Er verpflichtet sich, Silgan für alle Ansprüche schad- und 

klaglos zu halten, welche wegen Verletzung von Patent- oder Markenrechten, die durch die 

Verwendung der gelieferten Ware entstehen, gestellt werden. 
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Er verpflichtet sich weiters, dafür Sorge zu tragen, dass sämtliche von ihm gelieferte Ware den 

jeweils geltenden österreichischen Vorschriften entsprechende Schutzvorrichtungen aufweisen. 

Alle Angaben, Zeichnungen, Modelle und Musterstücke, die dem Lieferanten von Silgan überlassen 

wurden, ebenso die vom Lieferanten nach unseren Angaben angefertigten Zeichnungen, Modelle 
und Musterstücke sind und bleiben unser (geistiges) Eigentum und dürfen nicht für andere Zwecke 

verwendet, vervielfältigt oder Dritten zugänglich gemacht werden. Sie müssen unmittelbar nach 

Durchführung der Lieferung oder, im Fall der Nichtausführung der Lieferung, unverzüglich an uns 

zurückgesandt werden. 

Der Lieferant hat die Bestellung, die vertragsgegenständliche Leistung und alle sich darauf 

beziehenden Unterlagen als Geschäftsgeheimnis zu betrachten und entsprechend vertraulich zu 

behandeln. 

Für die Ausarbeitung von Planungen und dgl. werden, sofern nicht ausdrücklich anderes schriftlich 

vereinbart wurde, keinerlei Vergütungen gewährt. 

Die Offenlegung der Geschäftsbeziehung zu Werbezwecken ist nicht gestattet. 
Teilunwirksamkeit oder Teilungültigkeit dieser Einkaufsbedingungen berührt weder Wirksamkeit 

noch Gültigkeit der übrigen Bestimmungen. 

 

 


